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Komet Ikeya-Zhang am Nordhimmel im April (c) FPG
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In diesemHeft:
Vereinsrundschau
Kassenbericht2001
KometundPlanetenparade

Titelbild:
ScheinbareBahndesKometenC/2002C1 Ikeya-Zhangam Nordhim-
melwährenddesMonatsApril.



Liebe Mitglieder, liebe Freunde,

trotz des frühen Osterfesteserscheinendiesmal FPG-
intern und Sternzeiteinigermaßenpünktlich zu Beginn
deszweitenQuartals2002.Ich hoffe, dassSiedie Oster-
zeitgenießenkonnten,unddasFeiertagswettereinenVor-
geschmackauf Frühling und Sommergebotenhat.Viel-
leichthattedereineoderdieanderevonIhnenja Gelegen-
heit denKometenIkeya-Zhang, der in diesenTagendas
InnereunseresPlanetensystemsbesuchthat,zu beobach-
ten.Im Artikel zumSternenhimmeldesQuartalskönnen
SienocheinpaarInformationendazufinden(s.u.).

Am 5.Märzist die8. Staffel unsererVortragsreihezuEn-
degegangen.AuchderletzteVortragvonHerrnDr. Bohr-
mann,derkurzfristig für Prof.Eisenhauereingesprungen
war – wofür ihm nochmal ganzherzlichgedanktsei! –,
zumThemaGashydratewargutbesuchtundbildeteeinen
hochkar̈atigenAbschlussder Reihe.Die nächsteStaffel
beginnt am 22.10.und wir werdendannden10.000ten
Besucherbegrüßenkönnen.Der Vorstandwird sichdazu
etwasbesondereseinfallenlassen.

Am 25. März hattenwir (Herr Bischoff, Herr Reinsch
und ich) Gelegenheitzum Thema

”
PlanetariumGöttin-

gen“ vor demBeiratdesStadtverbandesderSPDGöttin-
genzureferieren.Esschlosssicheineintensive Diskussi-
on derDetails,insbesondereder kulturellenund finanzi-
ellenAspektedesProjektesan.Inwieweit dasbekundete
InteressedesStadtverbandesnun– besondersin derjetzi-
genWahlkampfzeit– in konkreterUntersẗutzungmündet,
bleibt abzuwarten. Zumindestliegt der Delegiertenver-
sammlungdesStadtverbandesein AntragdesOrtvereins
Leinevor, derzum Ziel hat,denBaueinesPlanetariums
durch die SPD-Fraktionin den Stadtrathineinzutragen.
Angesichtsder desolatenFinanzlageder Stadt ist aller-
dings– unddieswurdein derDiskussiondeutlichartiku-
liert – dieEinbindungprivaterSponsoren,derUniversiẗat

unddesLandesunumg̈anglich.

NunzumDauerthemaPlanetenweg: Am 1.Märzfandder
zweite Gespr̈achstermin zwischendem Kulturdezernen-
ten Herrn Kummer, demKulturamt,EhepaarWittig und
unsstatt.GrundlagedesGespr̈achswareneinaufBitte der
StadtvonHerrnProf.Beuermann,Universiẗatssternwarte,
erstelltesGutachtenund eine ausf̈uhrliche Stellungnah-
me desVereinszu denvon Herrn Dr. Wittig endlichof-
fengelegten Inhaltender Planetenstelen.Die Diskussion
war langwierigund– wie erwartet– nicht abzuschließen.
Auch diesmalkann ich wegender vereinbartenVertrau-
lichkeit nichtaufDetailseingehen.Wir sindaber– denke
ich – auf demrichtigenWeg. Am 29. April wird intensiv
weiterdiskutiertwerden.Sp̈atestensam23. Mai müssen
die Problemegelöstsein.Denndannfindetdie letzteSit-
zungdesKulturausschusses vor der Sommerpausestatt,
unddort mussdasProjektendg̈ultig abgesegnetwerden,
wennesin diesemJahrnochumgesetztwerdensoll. Hof-
fen wir, dassesnunendlichzu einemfür alle Beteiligten
gutenErgebniskommt.

Zum Schlussnoch eine Ankündigung: Auch in die-
semJahrwollen wir Ihnen wieder eine Fahrt zu einem
planetarisch-astronomisch attraktiven Ziel anbieten.Wir
planeneinenAusflugzur LandessternwarteThüringenin
Tautenburg beiJena.Da bietetsichnaẗurlich auchwieder
einBesuchdesPlanetariumsin Jenaan.Voraussichtlicher
Termin ist der 26. Oktober. Die Details (Ablauf, Kosten
etc.)werdenwir in dennächstenWochenklären.Wir wer-
denauchwiederversuchen,die Veranstaltungim Herbst-
semesterprogrammder Volkshochschule anzuk̈undigen.
Wenn Sie Interessehaben,merken Sie sich den Termin
schonmalvor. IhreTeilnahmewürdeunsfreuen!

Herzlichst
Ihr ThomasLangbein
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Besucherstatistik zur 8. Staf-
fel der Vortragsreihe ”Fas-
zinierendes Weltall“ (linker
Balken: Besucher insgesamt,
rechter Balken: davon FPG-
Mitglieder). Im Mittel wurde
jeder Vortrag von 129Hörern
besucht.
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Kassenbericht2001

Einnahmen DM Ausgaben DM

Aufnahmegeb̈uhren 240,00 Druckkosten 2.063,62
Mitgliedsbeitr̈age 5.737,50 Bürobedarf,Kopien,Fotos 268,43
Spenden 3.600,72 Portokosten 1066,46
Spenden

”
Stardust“ 3.750,00 Ausstellung

”
Stardust“ 2.950,54

SpendenPlanetenweg 1.100,00 Planetenweg 921,84
VerkaufLehrmittel 741,00 Lehrmittel 987,66
Eintritt Vortragsreihe 3.235,00 ReferentenVortragsreihe 2.912,51
PlanetariumsfahrtHamburg 1.184,50 PlanetariumsfahrtHamburg 1.153,70
Zinsertr̈age 118,65 ReisekostenVorstand 167,85

SonstigeAusgaben 709,03

Gesamteinnahmen 19.707,37 Gesamtausgaben 13.201,64

Ergebnis1.1.-31.12.2001 DM Bestandam 31.12.2001 DM

GirokontoSpark.Göttingen 7.800,62
Einnahmen 19.707,37 Barkasse 374,75
Ausgaben 13.201,64 SparbuchSpark.Göttingen 17.477,36

Überschuss 6.505,73 Gesamt 25.652,73

KlausReinsch (Rendant)

Der Sternenhimmel im zweitenQuartal 2002–
KometC/2002C1 Ik eya-Zhangund Planetenparadeam Himmel

DiesesQuartalwartetmit zwei interessantenEreignissen
auf, die esunbedingtzu beobachtengilt. Zum einenbie-
tet sichnachlängererZeit wiederdie Möglichkeit, einen
Kometenmit bloßemAuge zu sehen.Zum anderenfin-
detwährendderzweitenApril- understenMaihälfte eine
Planetenparadestatt,bei der alle mit dem bloßenAuge
sichtbarenPlanetengleichzeitigzubeobachtensind.

Bereits in der zweitenMärzḧalfte erreichteder erst am
1. FebruarvondenAmateurastronomenKaoruIkeya (Ja-
pan)undDaqingZhang(China)entdeckteKometC/2002
C1 Ikeya-ZhangseinegrößteHelligkeit undwar mit dem
Feldstecherund untergünstigenBedingungensogarmit
dembloßenAugealsdiffusesObjektüberdemWestnord-
westhorizontzu sehen.Mit einer maximalenHelligkeit
von 3.5 Größenklassenwar er allerdingsnicht ganzso
hell wie vor einigenJahrenseineprächtigenVorgänger,
dieKometenHyakutake undHale-Bopp.

SeitAnfangApril ist derKometC/2002C1 Ikeya-Zhang
zirkumpolar, d.h. er verschwindetin unserergeografi-
schenBreite nicht mehr unter dem Horizont und kann
die gesamteNacht über in nördlicherRichtungetwa 10
bis 20 Grad über dem Horizont beobachtetwerden.Da
die Helligkeit desKometeninzwischenschonwiederet-
was schẅachergewordenist, ben̈otigt man zum Aufsu-

cheneinenFeldstecher. Mit diesemund einer die Bahn
desKometenwiedergebendenHimmelskarte(s. Titelsei-
te) bewaffnet, kannderKometimmernochgut amHim-
melaufgesuchtwerden.Ab Mitte April verlagertsichdie
günstigsteSichtbarkeit auf den Morgenhimmel,da der
Komet nun durch die SternbilderKepheusund Drache
RichtungHerkuleswandertundmorgendsdeutlichhöher
überdemHorizontstehtalsabends.BisAnfangMai sollte
dasAuffindenkein Problemsein,danachwird derKomet
zu schwach sein,so daßman einigeErfahrungbraucht,
um ihn im Gewirr derSternezufinden.

Dafür gibt es EndeApril eine andereBesonderheitam
abendlichenWesthimmelzu beobachten.Dort ist in der
zuEndegehendenDämmerungknappüberdemHorizont
das Sternbild Orion zu sehen.Etwas links davon (also
RichtungSüden)fällt ein hellesObjektauf.Es ist Sirius,
der HauptsterndesSternbildesGroßerHund. Oberhalb
von Orion stehtdasSternbildZwillinge mit den beiden
hellenSternenKastorundPollux.Rechtsdanebenbefin-
det sich dasSternbildFuhrmannmit der hellenCapella.
Genaudaruntersteht ein weiteresWintersternbild,der
Stier. Doch es ist schwierig für den Laien, das Stern-
bild wiederzuerkennen, denneswimmelt dort nur sovon
Planeten.NebenSaturn,dem Ringplaneten,finden sich
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Westhimmel am 01.05.2002 um 21.30 Uhr (c) FPG
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dort auchMars, Venusund Merkur. Im SternbildZwil-
linge stehtaußerdemnoch der PlanetJupiter. Aufgereit
wie aneinerPerlenschnurkönnensomitfünf Planetenam
Abendhimmelbeobachtetwerden.

GutesWetter vorausgesetzt,sollte mit der Beobachtung
derPlanetenMitte April begonnenwerden.Zu dieserZeit
sind zwar nur vier Planetenzu sehen,dennMerkur geht
schonkurz nachSonnenuntergangebenfalls unter. Dafür
kann aber die schmaleMondsichelbeobachtetwerden,
die jedenTag etwasbreiterwird und einenanderenPla-
netenbesucht.

Ab dem 23. April ist auchMerkur in der auslaufenden
Abendd̈ammerung tief am Westhorizontzu finden. Da-
mit sind dannalle mit bloßemAuge sichtbarenPlaneten
gleichzeitigbeobachtbar. In der folgendenWochekann
mansehrscḧon die BewegungenderPlanetengegen̈uber
denSternenaberauchuntereinanderverfolgen,bis Mer-
kur um den 6. Mai am Himmel wieder so dicht an die
Sonneger̈uckt ist, daser bereitsin der frühenDämme-

rung untergeht. Ihm folgen EndeMai Mars und Saturn
undMitte JuniJupiter. Somitist zuQuartalsendenurnoch
Venusim Westenzubewundern.

Vollmond ist am 27.4., 26.5. und 24.6., Neumondam
12.4.,12.5.und11.6.

JürgenKrieg

Impr essum
FPG-internist dasMitteilungsblattdesFörderkreisesPlaneta-
rium Göttingene.V., c/oDr. ThomasLangbein,Adolf-Sievert-
Str. 18,37085Göttingen
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